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3. Kreisklasse Herren Süd

MTV Wohnste II : TuS Tiste II 
Montag, 30.01.2023, 20:00 Uhr

MTV Wohnste II gegen TuS Tiste II: knapp nach Punkten und 
Sätzen

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 33:33 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom MTV Wohnste II ihr Heimspiel in der 3. Kreisklasse Herren Süd gegen den TuS Tiste II. 180
Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Elmers / Löll den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Löll
und Bredehöft, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen Elmers / Löll und Rathjen / Rösner
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Klindworth / Löll gegen Bunk / Antoniszyn. Obwohl Bredehöft / Schmidt fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Gottschalk / Schmelz zurück ins Spiel und gewannen
die Partie noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. 2 Sätze lang fand Holger Elmers gegen Tomasz Antoniszyn keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 12:14, 11:9, 11:8, 11:7 gewann. Martin Klindworth
bekam es nun mit Matthias Bunk zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Martin Klindworth am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Rainer Löll hatte im Match gegen Daniel
Gottschalk am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Recht
kurzen Prozess machte Jörg Bredehöft beim 11:7, 11:7, 13:11 mit Christian Rathjen und gewann die
Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Das war ein souveräner Sieg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Karin Löll beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Uwe Rösner. Den Sieg von Heiko Schmelz konnte Michael Schmidt im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des MTV Wohnste II und des TuS Tiste II in die Box. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Holger Elmers Matthias Bunk in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Martin Klindworth seinem Gegner Tomasz Antoniszyn letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. 2 Sätze lang fand Rainer Löll gegen Christian Rathjen keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel
doch noch in fünf Sätzen gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Jörg Bredehöft
konnte im Spiel gegen Daniel Gottschalk einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Karin Löll in der Partie gegen Heiko Schmelz. Jedoch
musste sie trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Michael Schmidt verlor sein Spiel gegen Uwe Rösner unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
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Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Elmers / Löll gelang es, Bunk / Antoniszyn im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den MTV Wohnste II war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der MTV Wohnste II nun 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TuS Tiste II nach der Niederlage jetzt 8 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Hemslingen/Söhlingen (MTV
Wohnste II) bzw. gegen den Lauenbrücker SC II (TuS Tiste II).

 Statistik:
 MTV Wohnste II

Doppel: Elmers / Löll 1:1, Klindworth / Löll 0:1, Bredehöft / Schmidt 1:0 
Einzel: H. Elmers 2:0, M. Klindworth 1:1, R. Löll 2:0, J. Bredehöft 2:0, K. Löll 0:2, M. Schmidt 0:2 

 TuS Tiste II
Doppel: Bunk / Antoniszyn 1:1, Rathjen / Rösner 1:0, Gottschalk / Schmelz 0:1 
Einzel: M. Bunk 0:2, T. Antoniszyn 1:1, C. Rathjen 0:2, D. Gottschalk 0:2, H. Schmelz 2:0, U. Rösner
2:0


